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Rundbrief Aktuell: 11/2020  
Oberursel, 10.06.2020 

 

Der VFOS im Zeichen der Corona-Krise – Teil 6 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freundinnen und Freunde des VFOS,  

 

im letzten Rundbrief Nr. 10/2020 hatten wir ja schon angekündigt, dass wir in Kontakt mit 

der Marinekameradschaft Möglichkeiten prüfen, vielleicht doch noch unser Sommerfest 

oder irgendein anderes Treffen durchführen zu können. Die zwischenzeitlichen Gesprä-

che mit der Marinekameradschaft haben nun folgendes Bild ergeben: 

 

Wir möchten unseren Mitgliedern und anderen an den Oberurseler Städtepartnerschaften 

Interessierten ein erstes persönliches Zusammenkommen nach den langen Wochen des 

Lockdowns ermöglichen, ohne die festgelegten Standards der Hygiene und der Ab-

standsregeln zu vernachlässigen. Daher möchten wir Sie zu einem Wiedersehen 

 

am Samstag, den 27. Juni, 17.00 Uhr in das Vereinsheim der Marinekameradschaft, 

Geschwister-Scholl-Str. 19 in Bommersheim einladen. 

 

Unter Einhaltung der Abstandsregeln können wir im Freien und im Haus ca. 50 Perso-

nen bewirten (20 drinnen, 30 draußen). Getränke und Grillwürstchen mit Salat und Bröt-

chen werden von Vorstandsmitgliedern mit Mundschutz angereicht. Die Kosten über-

nimmt der Verein. Wegen der nur begrenzten Möglichkeiten in der kleinen Küche bitten 

wir wegen der notwendigen Abstandsregeln eigenes Geschirr und Besteck mitzubrin-

gen. Gläser werden von der Marinekameradschaft zur Verfügung gestellt. Für alle Fälle 

kann jeder nach eigenem Gutdünken seinen Mund-Nasenschutz mitbringen. 

 

Außer einer kurzen Begrüßung durch unseren Vorsitzenden Helmut Egler mit Informati-

onen über Kontakte mit den Partnerstädten und über weitere Veranstaltungen haben 

wir kein Programm vorbereitet. Nach der langen Zeit der räumlichen Trennung möchten  

wir bei einem geselligen Beisammensein die Möglichkeit von intensiven Gesprächen, 

z.B. über die persönlichen Ereignisse der letzten Wochen bieten. Wegen der durch die 

noch bestehenden Einschränkungen begrenzten Platzverhältnisse und auch für unsere 

Planungen bitten wir Sie, sich diesmal für Ihre Teilnahme bis zum 18. Juni unter 

info@VFOS mit Name, Adresse und Telefonnummer anzumelden. Es wäre schön, 

wenn Sie im Falle kurzfristiger Verhinderung uns dies unter dieser Adresse ebenfalls 
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wissen lassen würden. Wir bitten Sie um Nachsicht für diese Maßnahmen, aber im Inte-

resse eines Treffens sind wir natürlich gehalten, die entsprechenden Verordnungen des 

Landes zu beachten. Wir wollen ja nicht als neuer „Corona-Hotspot“ bekannt werden. 

  

Neues aus den Partnerstädten: 

Epinay: 

Hervé Chevreau bleibt Bürgermeister von Epinay 

 
Ein Bericht von Dr. Christoph Müllerleile: 
Das am 15. März neu gewählte Epinayer Stadtparlament (Conseil Municipal) hat sich 
am 28. Mai konstituiert und erwartungsgemäß Hervé Chevreau für eine weitere sechs-
jährige Amtszeit zum Bürgermeister der Partnerstadt gewählt. Es ist seine vierte nach 
seiner ersten Wahl im Jahre 2001. Mit 67,28 Prozent der Stimmen bekam Chevreaus 
Liste „Epinay au Coeur" (Epinay im Herzen) 39 Sitze im 45-köpfigen Stadtparlament, 6 
gingen an drei Listen der Opposition.  
 
Nach der Wahl des Bürgermeisters wählte der Conseil dreizehn Beigeordnete (adjoints 
au maire) und elf Stadtverordnete mit besonderen Aufgaben (conseillers municipaux 
délégués). Erster Beigeordneter bleibt Patrice Konieczny. Als zweite Beigeordnete hat 
Samia Azzouz Brigitte Espinasse abgelöst, die nicht mehr kandidierte und aus Epinay 
weggezogen ist. Farid Saidani ist 3. Beigeordneter, gefolgt von Eugénie Ponthier, 
Ramej Kassamaly und der zur Beigeordneten aufgerückten Bernadette Gautier, die bis-
her für internationale Beziehungen zuständig war und nun die Senioren betreut. Weitere 
Beigeordnete sind Daniel Le Danois, Patricia Bastide, Norbert Lison, Hinda Mhebik, Mo-
hammed Cherfaoui, Fatiha Kernissi und Farid Benyahia.  
 
Nachfolgerin von Bernadette Gautier als Stadtverordnete mit Zuständigkeit für internati-
onale Beziehungen ist nun Isabelle Tan. Die 31-jährige hat bis zum vergangenen Jahr 
Gesundheitsmanagement und Biologie studiert. Sie spricht Deutsch, Englisch und Chi-
nesisch und wird künftig unsere Ansprechpartnerin in Sachen Städtepartnerschaft sein. 
 

Hervé Chevreau 
 

Isabelle Tan 

 

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund 

Der Vorstand des VFOS 


